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fertigten teilte finb immer bic ©[umtopfe unb bte Stablföpfc, bte geraten ficb nie

iu bte §aare. Peter, wenn ein guter Stenner bie güfjnmg l)at, fo barf er eben

nicfjt ermatten, [ofern er biete nicfjt »erliefen toiff. Sie tßelfe bee> Sebenâ gefjt
ihren (Sang ; mer oben bleiben mift, muft fdjiDimmen, fonft fcfjfägt fie über ifjn f)iu=

roeg. Ö. S. i. N. ^a, benn man fagt: Steine ©efdjenfe ertjalten bie greunb=
fctjaft. Sie C.utttung tautet bann einfach, : Steine ©efäjerife ertjalten Sie §reunb=

fdjaft." Z. i. H. Sfet, ö'oadj ifdjt bie; j&ï mueg ehe -,'erft en Siter b'ftelfe unö
benn erft Charte unö nüö umgifefjrt ; fttft meint be SSBirt, er fjebi nu e paar @pie[=

rafce uor fi unö mit öene ifdj ehe nie uief. Sant unö ©ruft. 0. M. i. W.

SBonne mefjt non îal unb öügef, meht uon fjlur unö SSiefennfan, rejenfiert mit
weichem gfügel, roebelt Eier uub S&tenfc&en an!" F. W. i. Q. Saâ fäftt fidj
fehr fdjmer iiluftrteren. Ser 3eidjner fdjiittett ben fiopf. ©ut gefdjrteben fpridjt
oft beffer, atë luuftriert. Augustin, gft etroa eiu ©rief uerforen gegangen
Unä faut nidjtss 511. ©ruft. N. i. K. Sas" ©euninfrhte rouröe au ifjre ilöreffe

abgcfanbt. Div. Saö (ïrinncntugâblatt an bie tsiienbabnabftimmung tfi oer*

griffen. Söeftetfungcn nefjmen mir nur noch entgegen für ben ft-all fjin, öaft fie fidj
jafjlreidj genug für eine tneitere Sluflage anfa'mmeln. Nat. R. Spiritus, tibi
wult, spiiat. F. F. vJiur nidjt gleidj tnurren, öte Herren finben ben Staut

fdjon. - Fix. Stßenöeu ©ie fid) an einen fdjlecljten S3aumeiftet', öie fjaben öie
Helten litmaUe. Dh. äjit, (benn man Srriubele fdjneiöt. St. i. A. ©offen
mir 3hnen eine fpifcige gehet fenbeni Uno roill beöünfen, e»5 fei noch mandj ein

©efdjroiirdjen aufjuftec&en. R. K. i. B. 5£ßo fjebt'o? »offentfiel) beifett'o recht

rafdj. L. 0. SBie öer öerr, fo öie Sutfdje. E. H. öer Sfatfdjbafe" fin=
öen ©te bas ©eroünfctjte ; Duo ebfe SÖtättlein »erbient eine (Smpfehlung.
Verschiedenen, jinonnmcs mirb nidjt 6«ücfi|ldjtigt.

Reithosen, solid urA bequem
Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4 b

Attrapen und Sclierzartikel

h Stets das Neueste tas

Franz Carl Weber, Zürich
Spielwaren,

Mittlere Bahnhofstrasse 62.

Hofer & Cie,
Lithographie, Druckerei und Verlag, Augustinerliof, Zürich

empfehlen :

VogelSChanbild von Zürich anno 1576 von Murer und Froschauer Fr. 4.50
Plan von Zürichs Nachbargemeinden anno 1650 von Dr. A. Nüscheler » 1.
PlaO von Zürich mit den Schanzen anno 1800 4.
Karte des Kantons Zürich (Atlas von 56 Blättern) anno 1667 von

Hans Konrad Gyger » 40.
Aelteste Karte der Schweiz (Atlas von 10 Blättern) anno 1538 von

Aegydius Tschudy » 10.

Die Schweizerischen Schützentaler, Brochure in Lichtdruck » .50

Pusikan, Die Helden von Sempach, Heraldisches Prachtwerk 10.
Westermann, Heldenlieder, Volksausgabe » .60

» elegante Ausgabe » 1.
Petersen, Album der schweizerischen Lanfhnnde > 3.

> Tableau der schweizerischen Hunderaçen > 2. -
Jagd- und Sporthnnde, Prachtwerk « 16.

Pupikoler, Stufengang für das Freihandzeichnen, 3 Hefte, perlieft » 2.50
Korrodi, Schreibhefte mit Vorschriften, deutsche Schrift, 9 Hefte » 2. -

» französische Schrift, 4 Hefte Fr. 1. Rundschrift, 1 Heft » .50

» griechische Schrift, 1 Blatt » .30
Handarbeiten nach Fröbel'schen Grundsätzen für Kindergärten,

Elementarschulen und Familien » 4.

Hunziker, Prof. Dr., Denksprüche ans Pestalozzi's Schriften > 1.

Goetz, Klein Edelweiss im Schweizerland, Bilderbuch fur Kinder 4.

« Arm und verwaist, eine Geschichte in Bildern für Kinder » 4.

Heim, Gebirgsansicht vom Stadthausplatz Zürich > 4.
Kleines Album der Stadt Zürich > .50

Spaziergängerkarte vom Zürich- und Adlisberg » 2.50
Neueste Pläne der Stadt Zürich, Massstab 1 : 5000 mit Häusernummern » 12.

1 : 10000, Ausgabe 1897 » 2.
A B C-Plan von Zürich, sehr praktische Ausgabe in Buchform » 1.

sind
anerkannt

die besten.

In den
"* J*

Lenzburger Confituren

st das köstliche Aroma der

frischen Frucht vollkommen

erhalten, deshalb bürgern sie

sich auch täglich mehr ein. -63-52

Die Lenzburger Confituren sollten auf

keinem besseren Frübstückstische fehlen.

Überall käuflich in Eimern von 5, 10 und

25 Kilo in Gläsern u. Töpfen von '/, Kilo.

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Ausieddintiste Kulturen In der Schweiz von Beerenfrüchten, Spalierobst u. Gemüsen.

o

ï*rivatsehn le
für

Zeichnen und Malen.
Der Unterzeichnete eröffnet eine Schule für

figürliches Zeichnen und Malen für Damen und Herren.
Nähere Auskunft erteilt JjJ

F. Boscovits jun.,
Seidengasse 20, Zürich I. 8

Hur

(Hc 1845 O) kostet die

mit
allem Zubehör

38-2

Glolie-

Schreibmaschine,
73 Typen, solide und dauerhaft, stets sichtbare

schöne Schrift. Keine teuren Farbbänder nötig,

also im Gebrauch sehr billig. Sofort nach

Erhalt, ohne Vorübung und mühsames Erlernen

kann jedermann mit der »Globe« schreiben.

Alleinverkauf für die Schweiz:

Fritz Zwenger, Basel.
Prospekte gratis und franko.

Versandt
franko gegen Nachnahme.

fertigsten Leute sind immer die Glatzköpfe und die Kahlköpfe, die geraten sich nie

iu die Haare. ?stsr. Wenn ein qurer Neuner die Führnng hat, so darf er eben

nicht ermatten, sofern er diese nicht verlieren will. Die Welle des Lebens geht

ibren Gang ; wer oben bleiben will, mnß schwimmen, sonst schlägt sie über ihn
hinweg. 0. 8. i. Is. Za, denn man sagt: Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft.

Die Quittung lantet dann einsach : Kleine Geschenke erhalten! Die Freundschaft."

- 2. i. ll. Nei. d'Sach ischt die: Mr mues ebe -,'crst en Liter bestelle und

denn erst Charte und nüd umgikehrt ; sust meiul de Wirt, er hebi uu e paar Spielratze

vor si und mit dene isch ebe nie viel. Dank und Gruß. v. N. I. V.
Wonne weht von Tal uud Hügel, weht von Flur nnd Wiesenplau, rezensiert mit
weichem Flügel, wedelt Tier und Menschen an!" V. j. Y, Das läßt sich

sehr schwer illustrieren. Der Zeichner schüttelt den Kopf. Gut geschrieben spricht

oft besser, als illustriert. Xugnstlll. Ist etwa eiu Brief verloren gegangen?
Uns kam nichts zu. Gruß. kil. i. Das Gewünschte wurde au ihre Adresse

abgesandt. viv. Das Erinnerlingsdlatt an die Eisenbahnnbstiminung ist

vergriffe». Bestellungen nehmen ivir uur uoch entgegen fiir den Fall hin, daß sie sich

zahlreich genug sür eine weitere Auslage ansammeln. Kst. R. ^>nriti>s, udi
>vult, ^nirat. k. Nur nicht gleich knurren, die Herren finden den Rank
schou. - Wenden Sie sich a» einen schlechten Baumeister, die haben die
besten Einfälle. vo. Za, wenn man Träubels schneid!. 8t. i. à. Sollen
wir Ihnen eine spitzige Feder senden? lins ivill bediinken, es sei noch manch ein

Geschwürchen auszustechen. k. lî. i. L. Wo hebt's? .Hoffentlich bessert's recht

rasch. 0. Wie der Herr, so die Kutsche. x. g. -In der Klatschbase" finde»

Sie das Gewünschte-, daS edle Blättlein verdient eine Empfehlung. Vsr-
»eliisäsllsll. Anonymes wird »icht berücksichtigt.

ZâdoLtZQ. 5v1iâ U".â deinem
k. H«r««-x, àrànà-l'ailleur, Boststrasse 8, t. tÄa-ze, ^ii»rii«I». (4 b

Lpielwsren,
«Miere Lsundotstrssso 82.

»oGv^ S vis
empkeblen :

Vogslsollkllldilà voll 2ürivll anno 1576 von kàrsr unä b'roscbauer b'r. 4.50
?lsll voll ^ÜrtollL liâlîlld-trgemsillâsll anno 1650 von Or. .X. Nüsckeler » 1

?I»ll voll ?llri0ll mit <Zen 8cban-en anno 1800 - 4.
ksrts àss kslltollS üüürjvd (/itlas von 56 Blättern) anno 1667 von

Hans Xonraà LvAer -> 40.
àeltssts karte âsr 8edvei2 (.^tla-i von lo Blättern) anno 1538 von

.^eßvoaui-, 'I'ücbuäv » 10.

vie 8ellvsi2srisvdell 8vdüt2kllialsr, Lrocbiire in k.ickt6rucli .50

pusiliall, vis llelrZsll voll 8kMPS0ll, »sraläisckes ?racktxverl< 10.
Vestermsllll, llelâelllieâvr, v>>li^ausZabe » .60

» » elexaute Ausgabe » I
petorsoll, àldum âsr svuvàsriseàsll I-sukliullàk 3

rsblosu âsr sellvsi^srisvdvll lltillàeraosll - 2

^sgâ- Ullâ 8p0rtdullâs, Prack»» eà 16

?upill0lor, Stutkllgsllg tür âss ?rsiIiallà>Zkicllllell, 3tlesle, perlies, 2.50
ûorroâi, 8onreidllktte mit Vorsotlriktsll, eîeuwcbe Sàikt, 9 »ekte - 2. -

» kran-äiscke 8cnr,si, 4 Ilefte ?r. 1. lìunâscbrifl, 1 Ilekt » .50

» Ariecbiscbe Hcbrist, 1 LIalt -» .30

llÂllâsrvkltsll llaeà ?rodsl'sollsll Krullâsiit^sll tu, KinâerZârteu,

llullásr, ?rol. vr., vsllksvruokv sus ?estslo22i's 8vdriltsll 1

Koet2, LIsill Lâslvsiss im 8vllvsi2srlsllâ, B.Iäerducb fiir Xiuäer - 4.

àrm Ullâ VSrvàt, eine t-eZcbicbts in Lilàern fur Kinàer » 4.

lleim, Ksdirgsallsivllt vom Staâtllsusvlà ^tirivli 4 -
klsillss àlbllm âer 8tsât 2ürieli - 5V

Lpa^isrgsllgerlisrte vom 2ürivk- ullâ àâllsdsrg - 2 50

neueste i?lsllS âsr 8taât 2iirioll, >lassstad 1 : 5voo mit Iläusernummern 12.
I : Iliooo, àsxabe 1897 ' 2.

à L L-?îlSll voll ûîurivtl, Kebr praktiscbe ^uszzabe in àcbkorm » 1.

6^
»uerlL»»nì

ctis desteiì.

III àsll

I,ell2r)urA«r OovLturgn

8t cias Kô8l>iv'no ^ronnr cler

krisctlso ?ruebt vol^ornillou
erbsltsn, àesbulb bürgern Lis

sicb. snob, tiixliob wsbr ein. -63-52

vis I^on^bui-Asr LovLtui-en Lollton »nk

lcsivem bessoien L'rüibstückstisctis ksnlsn.

t)d«r»U I^suâivQ ill üirnsrll von 5, 10 unà

25 kilo i» ÜMsoi-ll n. röpke-n voll >/, üilo.

Konsenvenfabi-ik l.en2bui-g

ftiiî>t!>!ilnil,5le l«il»ri!ii lo iler 8°>mei! vo» liiin-inilriilikliii!, ^slieràt ». ll>z«ii«ii.

für

Oer I^nter?eictir>ete eröffnet eine Letrule für trz-ür-
licnes /5eielrnen uncl Fialen für Darii^n uncl Zerren.

säuere Auskunft erteilt ^l?. Loscovits ^un
Lei6en!Aâsse 20, Linien I. 8

i.IIc 1845 kostet clie

Mit
allein ^uizeliör

38-2

8klittidiiiSa«îIiliie,
73 ^^pen, soliele uncl ài>erii!itì, stet8 8ÍLiiti):ìre

Lctiöne Lcliritì. Keine teuren ^kerviZâncler nötiA,

Also im (^edrauLlr selir dillic?. Lotort n?icli

liait, onne VorûìzunA uncl münskimss rlrlernen

I<ann ^ec?ern>?rnn mit 6er -<û!oì)s« ^cìireioen.

^ììàâM kür Sie 8àà

Vsi'ss.iiâ'd



Pariser
Gummi -Artikel

la Vorzug-Qualität
versendet franko gepen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

Aug. de Keimen,
19-20 Zürich I.

WER AN KRANKHEITEN £
SChlechtsorgane, an Folgen von
früheren ExZeS8en etc. leidet, wende sich an

Institut Sanitas", Genf.
Radikale Heilung in kurzer Zeit. Absolute

Diskretion. 25-45

Sämtliche

Gummi-Artikel
nnr das allerfeinste

versendet Krüger, Berlin SW, Linden-
strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
Billigste Bezugsquelle.

ist seiner Vorzüglichkeit
und seiner massigen Preise

wegen das beliebteste Frühstück

von Jung und Alt.

Unübertrefflich
Prof. Wagner'*

Garten- & Blumendünger
(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gramm auf 1 Lt. Wasser)

In Blechdosen mit Patentverschlnss
1 Ko. Fr. 1. 80, 5 Ko. Fr. 6.

General-Agentur für die "West-
schweiz, einschliesslich die Kantone :

Aargau, Basel, Bern und Solothum
bei: Müller & Co. in Zoflngen.

General- Agentur für die
Ostschweiz, einschliesslich die Kantone :

Zug, Luzern, Uri, Schwyz,
Unterwaiden und Tessin bei: 217-4

A. Rebmann in Winterthnr.

| 1112 Osburg-Ströbele |I Möbel-Fabrik |00
0
0
0
0
0
0
0
000

Filiale
Emmishofen Thurgau.

- Zttricli Kroneohalle

Altrenommiertes, best eingerichtetes Etablissement
für

Möblierung sämtlicher Wohnräume
in jedem Stil und allen Hulzarten.

Reichste Aaswahl in selbstgefertigten

Holz- und Polstermöbeln.
Neueste Zeichnungen und Stoffmuster jederzeit zur Verfügung. Beste

Referenzen über seitherige Leistungsfähigkeit stehen
mit Vergnügen zu Diensten.

Diplom der Schweizerischen Landesausstellung Zürich 1883.

0000
0
000
0000

H ahm-Käschen
in Kistchen von zirka 30 und 60 Stück

à 16 Cts.

Ia 8aanen«Käsc
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc., geraspelt in Paketen
von '/» und '/* Kg. à 55 Cts. und 1 Fr.

Sarrasin
vorzüglicher, pikanter Dessert-Käse

in Laibchen
von 2 Kg. à Fr. 2. 40 pr. Kg.

Tilsiter 22

saftiger Weichkäse in Laibchen von ca.
4 Kg. à Fr. 1. 70 per Kilo.

Postversandt fco. per Nachnahme.

Centralheizungen
Bad- und Wascheinrichtungen. 28 b12

GEBR. LINCKE, Zürich.
Bleichsucht, Magensohwäche 11 n ii npr»trnffPT1 wirksames Mittel

Gegen Appetitlosigkeit, UllUUCl II U1IC11 als bewährtes

ift ber Bisenbitter von Joh. P. Mosimann, 2tpoth. in Sangnau i. ©.

(3tus Sbitterfräutern ber Slfpen bereitet. Stach 2tufjeidjnungtn beâ f. 3. berühmten
Mich. Sohüppach bahier.) 2>n ©duBäehejuftänben roie: Magensohwäohe,
Blutarmut, Nervenschwäche, Bleichsucht, ungemein ftärfenb unb überhaupt
jur Anifrischung ber ©efunbfjeit unb beä guten 3lu3febenê aftberoäbrteä Diäte-
tikum (©ifen mit Sitterftoffen in teicbtuerbaulichfter gorm.) 3fuch ben weniger
Söemittelten jugängfidj, inbem eine gtafcfce jur gr. 21/,, mit ©ebrattchäanroeifung

ju einer Gesundheitskur von zwei bis 4 Wochen hinreicht. Aerztlich
empfohlen. Dépôts : Brunner, Apotheke, Limmatquai, Zürich I und in
den übrigen Apotheken. (H 1300 Y 39-3

DdS IICU6 BllIldCSpâldiS Colorierte I^?^ic^jSi f°l- Fr. 1.20 franco zu be¬
ziehen durch die Expedition des Nebelspalter"

E. Scüwyzer & Cie.,

vorm. Cosulich-Sitterding

ZÜRICH -V
Hottingerstraste.

Gegründet 1840.
Fabrik (euer- und diebssicherer

Seid- und Bücherschränke
mit gebogenem Stahlmantel und
patentiertem, federlosem Hauptschloss.
Spezialität: Panzer- u. Dop-
pel panzerkassen mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. Bank
Einrichtungen nach neuesten u.
bewährtesten Konstruktionen: 12-26

Banktresors,
Stall 1 kam meni.Deposi ten-

Safe-Mchränke,
?Sewölbethüren etc.

HC" Ehren - Diplom. ~3MI
Kantonale Gewerbesns-

stellnng Zürich 1894.
Telephon 185.

orqenlos werden,Sie nur'
5 -wenn Sie nützliche

Belehrung Uber neuesten
Srztl. patent. Frauenschutz
lesen, gpgen Einsendung von

Fr. 1. in Marken. 41-20
J. Kitterer, Emmishofen (147 Thurgau).

Electr. gtäh. Nfti«, Aug.. Ohr, ftr Verra..
Abend«, Jegd-,Velo-lAmpen. PreULlO TL

Fosrtterllnfl, Berlin-Friedenau.

Statt Eisen Statt Leberthran.
Herr Dr. med. Sinaplus in Nörenberg (Pommern) schreibt: »So lange

ich Dr. Hommel's Hämatogen bei Bleichsucht, Scrophulose, Nervenleiden,
Rhachitis, überhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,
angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets zufrieden gewesen Ich
kann sager, dass ich das Hämatogen Dr. Hommel tagtäglich verordne.
Es Ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzelt
und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem
Mittel gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie
gegeben. ¦

Herr Dr. med. Relnhold in Trabelsdorf (Baiern): »Ihr Hämatogen
zeigte mir einen eklatanten Erfolg In der Ernährung zweier skrophulSser
und zweier infolge von Lungenentzündung sehr herabgekommener Kinder.
Besonders fand ich bei ersteren eine sehr günstige Wirkung, welchen lange
Zeit Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde, und halte daher Dr.
Hommel's Hämatogen für das beste Ersatzmittel für Leberthran, In der
Wirkung möchte ich es diesem selbst noch vorziehen.« Depots in allen
Apotheken. 1-6

Nicolay & Co., ehem. -pharm. Laboratorium, Zürich.

I Rancher! "MI
Verlangen Sie überall unsere neuen 4Ji$Çftretteil
Nina No. 3

Ftoile d'Orient 21
Sulnk, Goldmundstück » 5
Sahah »19

» 20
Cadi » 11

Jluphti »12
alife .13

Fr. 30 Cts.

-. 40 »

-. 50 »

-. 50
-. 60
-. 80 »

1.
1. 25

per Schachtel

à 20 Stück.

Garantie: Sorgfältig von Hand gerollte, stets gleich
vorzügliche, unübertroffene Fabrikate aus den

edelsten türkischen Tabaken, bester Ernten,
von uns persönlich auf den berühmtesten Plantagen Macédoniens
(Türkei) eingekauft. -34-26

C. B. Diamantopoulos & Cie., in Zürich.

ßp^PhäftllPniP we'cne >hre Kundsame bei Hoteliers und Restaurateuren suchen,
UCüuUaiiaiÜUlCj inserieren am erfolgreichsten im «astwirt", Zürich.

à r i s s r

l» Voi--ug->2u»Iitàt
versenàet irsit^r» ge?en dlscknakme
aàer starken à 3, 4, 5 unà 6 k'r. per
Outzenà

19-20 ^iirivll I.

80lllsvlltsorgiìll0, an ?olgen von krll-
keren LxükSSSU etc. Isiàel, xvenàe sick an

Institut 8aiàs". kvnf.
Kaàikale Heilung in kurzer /.sit. àdîo-
lut? vi.cretion. 25-45

nur às «Nertvlusts
versenàet Uriigsr, Ssrllll 8V, I.inàen-
Strasse 95. 9

Illustrierte Preisliste franko.
IZilligste Le-zugsizuelle.

ist ssinsr Vorsii^licztiìîôiti
unà ssinsr rnässi^su ?reiss

vöAiZN äas oeliedtssts 1?rüti-

sìûoà von ^uuZ unà ^.It.

Unüdkii'ti'kfilieli
I'rnk. ^VaKnvr'--!

karten- <K klumenclüngei'
(keine ?àlne>i-i>iilit'5Z>!e. 1 lîrslinn »vi 1 UFziîir)
In Llsvtlâossll mit psteutversouIusL
» It«. irr. I. 8», S Ii«. D'r. «.

<Zvnvrs.t-^Kvntur kür clis West-
sokvà, eineotiliesslioll àis klsotono :

àargsu, Lsssl, Lora uoà Solotkarn
doi : IlluIIsr à Lo. in AoânAvv.

<Zsnvrs.I-^Kvntnr kür àis Ost-
sob.vsi?, kinsodlisssiiok àis Lantons :

Aug, IiN2kro, Uri, 8cznvv2, Ilntor»
vlìlàsn uvà íessin bei: 217 4

^. kvdwann in >Vintsrtdnr.

Z ^ llZdui-g-Zii-öbelk Z

G
G
G
G
G
G
G
G
G
G
G
G
K

I'' i I i -1 1 e - ^«i-là Xrousudälls

Altrenommiertes, best eingericktetes Ltablissemenl
sar

ksioksts l-rusvillil lll LsIdstgstsrUgtsu

^012- und I'olsdsr'iiiöadSlri.
Neueste ^eicknungen unà Stoffmuster jeàerneit zur Verfügung. Beste

Keferenzen Uber seiiksrige Leist ungsfäkigkeit sieben
mit Vergnügen zu Diensten.

Diplom âsr 8vàvsi2srtsoàsn I-allàsssusstsIIullg 2iirivu IL33.

G
G
T
G
G
G
G
G
G
G
G
G

in Kistcken von zirka 30 unà 50 8>ück
à lS vis.

ausgezeicknet zu Luppen, àlaccaroni,
lìisotto etc., geraspelt in Baketen -

van '/'z unà '/« Kg. à SS vts. unâ l ì?r.

varziigkcker, pikanter Oessert-Kâse
in Oaibcken

von 2 Kg. à kr. 2. 40 pr. Kg.

I il-»'ît< I' 22

satliger Weickkäse in Laibeken von ca.
4 Kg. à kr. 1. 70 per Kilo.

?08tvkr8âiiut les. per nSààk,

LöiitrMmWizeii

Rìsiodsnvnt, lttà-ivusoovviionv 11 >, il t^«2»?'sNt7,1^Qt1 «i^îsmiî ^Ktle!

ksKSil ^vnstitlosiKkvit, UllUki^t^t tt ^Il^ll s>, de«ii!irle5

ist der kisvndittsr von Illosimann, Apoth. in Langnau i. E.
(Aus Bitterkräutern der Alpen bereitet. Nach Aufzeichnungen des s. Z. berühmten
àod. Hoküvvaon dahier.) Jn Schwächezuständen wie: UsKsnsodwki.oov,
Mràrmnt, Ksrvvnsâ^vàodv, Lìvionsuàt, ungemein stärkend und überhaupt
zur àtrrisoànnK der Gesundheit und des xntvu Aussehens altbewährtes Otitis-
til-ruin (Eisen mit Bitterstoffen in leichtverdaulichster Form.) Auch den vvniKsr
Bemittelten zugänglich, indem eine Flasche zur Fr. 2'/,, mit Gebrauchsanweisung
zu einer Sosllnàviìàur von 2V7si dis 4 WooNvn hinreicht, àsr-tlioà
vlupkonlsn. Dépôts : Lrnnnor, ápotkeke, Oimmatguai, iüttrtoo. I unà in
àen übrigen ^potkeken. (II 130g V 39-3

ôâ8 Hôì16 ôû>?âô8^âìîìÍ8 ?racktiinsickt, ^. kok ?r. 1.20 kranco be-
kieken àurck àie Lxpsàtttoil àkS IlsdslSpaltsr'

L. 8àM â Lie.,
vorm. l!0e>llliell-8ittkruill!z

»ottinzorZtr»,»«.

Qe^riinàet 1840.
I^»KrîIi teuer- unà àiebssickerer

mà «SekeriHvàrâiiIie
mit zzebc^enem Ztaklmantel unà
patentiertem, keàerlosem klauptsckloss.
Spezialität: l^»>a«er- u. !>«?-
p«I p»I»«»?I'Ii»Sî»ei> mit zzlaskarter,
tmanl>okrl>arer ^ussenseiie. tkt»I»Ii-
ISinritelKtltllK»?»» nack neuesten u.
bev/äkrtesten Konstruktionen: 12-25

I?i»i»Iltre»«rlH,
8t»KIIi»iwiwern>IZepo»i!tei»

<A«v«!detàii»rei» vt«
Hdrei» vipl«i». "Ml>

K»i»t«i»»Iv vsverve»»«
àll«ne XSriiel» I8S4.

0>-llSNl08 ""à S.s nnr,
î» veno »is nutz-

l.vdo Nslokruvsk übsr nsnsstso
îìr^tl. patsnt. I?r»nsllsoUnt2
Isson, ßpßen Linsenànx von

t?r. I. in àlsrksn. 41-20
^. üittsrsr, i-lmiiiilieleii (147 rko.rxl»n).

ro»^»t»?»»l, NorUi>-I?risck«ns.ia.

8iait reisen Statt ^eberikran.
Herr vr. wej. 8inspiu! in kilörenderg (Pommern) sckreibt: »Lo lange

ick I>r. Hommel's Hämatogen kei Bleicksuckt, Lcropkulose, Xervenleiàen,
Kkackitis, uberkaupt bei Krankkeiten, àis auk Blutentmisckung beruken,
angevvenàet kabe, bin ick mit àen iZrkolgen stets !5ufrieàen gewesen Ick
kann sagen, àass ick àas Hämatogen I)r. Hammel tagtäglick veroràne.
>-z !ît elnsz cler kervorrsgslillstsn meiiillniîcken ?rspi»r»t« «I«r ^etîtîsit
vini veriiient clss sügemein« kob. I-in ungobeurer ^ortzolisiit iît in ilem
iVIittol gezenliker «ter siten, tìlsgen uncl ?tikns verâerbsinisn i-iîvntkersplv
gegeben. »

Herr vr. meci. »sinlioill in Irsbààl (Baiern): -Ibr Hämatogen
Zeigte mir sinen eklstsnten k-fsolg in lier Urnàkrung !«ei«r skropkulöser
unà 2»eier infolge von I.uugeneni!lluànng sekr berabgekommsner Kinlier.
Bssonclers kancl ick bei ersteren eine sekr günstige Wirkung, ^velcken lange
!?eit Leberlkran mit Levait keigebrackt vuràe, unà kalte àaker Or.
Ilammel's Hämatogen für clas beste >:rîî>t;ml.tel tür ked-etkr-ln, ln öer
Viiellung mSckte icb es diesem seidzt nock Vorlieben.» Depats in allen
^potkeken. 1.-Z

?tí«;»I»^ à, lll'«., cksm.-pkarm. I-aboratorium, 2?i»I'îvI».

I Vkiliìii^li 8is ubsrg.II unsers nellSu T^î-K»rSttSIR î
Na 3

«t«»»e Ä «rient 21
>î»>r»Ii»Ii, lZvlànnàstiìoll 5
8»it»»I» ,19

-20
<?k»ck» .11
?lnZ»I»tì 12
^»ilit« .13

?r. »0 Os.
40

5«
«v
8«

I.
I. S5

xsr Sensentvl

à 20 Sìiià.

t>i»r»iitie : Sorgfältig von IZsnà Kvrollte. stets xlvià vor-
-ilKliollv, nnudertrolkvnv Fabrikate aus àen

Kl!kl8ten iûrl(i8Lt.en labaken, beZier ernten,
V N uns nsrsölllion auf àen dvritkmtestvn ?Is,ntaKvn àosàoilivns
(l'ürkci) eingekauft. -34-26

v. L. viAwAàxàZ ^ Lis., w àiLd.
I^p'v^klâ^î'lllltlfst Reicks ikre Kunàsaine bei Hoteliers unà Kestaurateuren sucken,
vviZuUaltà>VUI.V, inserieren am erkalgreicksten im »Htv?!rt", ^iiricd.
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